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Gerhard-Hauptmann-Str. 1  
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Kicken
Eintracht Frankfurt und die 
Lilien verstärken sich
 Seite 4

Radeln
Der Odenwaldklub tritt  
wieder in die Pedale
 Seite 10

Information
Amtliche Bekanntmachungen 
der Kreisstadt Groß-Gerau
 Seite 2 

www.Zahnexperten-Weiterstadt.de

Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten in Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT
3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie 

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose

Musizieren
Die Goozebumps rocken das 
Kulturcafé Groß-Gerau
 Seite 7
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Ihre Partnerin  
für erfolgreiche 

Werbung:

Angelika  
Giesche

0 61 55 / 8 77 45 45

KÜCHENträume
Wir verwirklichen Ihren Küchentraum

Als Küchenspezialist mit über 45 Jahren Erfahrung wissen wir, auf was 
unsere Kunden Wert legen. Lebensraum Küche – wir nehmen Ihre Küche 
persönlich! Wir freuen uns auf Sie!in Darmstadt – Büttelborn – Bischofsheim

Dreimal in Ihrer Nähe:

65474 Bischofsheim
Ringstraße 51–53 · Telefon 06144–79 79

64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Telefon 061 52–2125

64283 Darmstadt
Elisabethenstraße Telefon 061 51–2 42 22

www.kuechenhaus-unger.de
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Zweimal in Ihrer Nähe:
64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Tel. 0 61 52–21 25
64283 Darmstadt
Elisabethenstr. 34 · Tel. 0 61 51–2 42 22

    Parkplätze vorhanden.

www.kuechenhaus-unger.de

    

Ideen – Erfahrung                     K o m p e t e n z

Infos zum  Infos zum  
Kfz-AnkaufKfz-Ankauf  >>>>
bieten Sie hier Ihr Auto anbieten Sie hier Ihr Auto an

Helmut J. A. Roth
„Tödliche Fassade“

             14,90 €
284 Seite, Softcover (Paperback) 

Auch als e-book 
überall erhältlich

SüdhessenSüdhessen
KrimiKrimi

... und auf Vorrat in vielen Buchhandlungen in Darmstadt und Umgebung.
Sollte Ihre Buchhandlung gerade keinen Krimi vorrätig haben, melden Sie uns 
dieses „Verbrechen“... wir kümmern uns dann um die Buchhandlung...

Ulrich Diehl Verlag und Medienservice GmbH 
(Tel. 06151 3929844, Fax - 3929847,  krimi@udvm.de)

ULRICH DIEHL 

Zuckerstraße 47 
64807 Dieburg

Telefon 06071 9226022
Telefax 06071 9226011
Mobil 0171   4432482

E-Mail: udvm@beratung-
            projekte.de 

UDVM

Ulrich Diehl
Verlag und 
Medienservice
GmbH

Verlag und 

UDVMUDVM

Brunnenwasser nicht trinken!
Kreis erinnert an Warnhinweis zu Grundwasserverunreinigung in Groß-Gerau

Kreis Groß-Gerau – Land-
rat Thomas Will und der 
Erste Kreisbeigeordnete 
Walter Astheimer wei-
sen angesichts der som-
merlichen Temperaturen 
erneut darauf hin, dass 
Gartenbesitzer*innen im 
Innenstadtbereich von 
Groß-Gerau ihr Obst und 
Gemüse nicht mit Brun-
nenwasser gießen oder 
abwaschen sowie das 
Wasser auch nicht für die 
Befüllung von Kinder-
planschbecken verwen-
den sollen.

„Das Grundwasser im 
Stadtgebiet von Groß-Ge-
rau ist unverändert mit or-
ganischen Lösungsmitteln 
(LHKW) aus ehemaligen 
gewerblichen Nutzungen 
belastet, weshalb die-
ses weder als Trinkwasser 
noch für die Bewässerung 
von Nutzpflanzen genutzt 
werden sollte“, so Asthei-
mer. Die Abteilung Umwelt 
beim Regierungspräsidium 
Darmstadt und die Untere 
Wasserbehörde des Kreises 
Groß-Gerau hatten zuletzt 
im Mai 2020 in einer Amtli-
chen Bekanntmachung über 
die andauernde Grundwas-
sersituation informiert. Wer 
seither einen Brunnen bei 
der Wasserbehörde anzeig-
te, wurde, falls im betroffe-
nen Stadtgebiet wohnhaft, 
über die Verunreinigung 
informiert. Aktuell ziehen 
das Regierungspräsidium 
Darmstadt (RP) und die 

Untere Wasserbehörde des 
Kreises noch weitere Grund-
wasser- und Bodenproben, 
um anhand dieser Daten die 
Karte mit Verunreinigungen 
im Grundwasser fortzu-
schreiben. Mit diesen Daten 
sollen dann auch Aussagen 
über die Dimensionen der 
Verunreinigung möglich 
sein. Über die Ergebnisse 
wollen RP, Untere Wasser-

behörde und Stadt Groß-
Gerau im Herbst 2021 die 
Bürger*innen im Rahmen 
einer öffentlichen Veranstal-
tung informieren.

Bis dahin gilt die Bekannt-
machung, die auf der 
Homepage des Kreises ver-
öffentlicht wurde, unverän-
dert weiter. Zentrale Aussa-
ge der Bekanntmachung: 

Brunnenwasser nicht trin-
ken. Zugleich wird in der 
Bekanntmachung aber auch 
betont, dass das gesamte 
Stadtgebiet Groß-Geraus an 
das öffentliche Trinkwasser-
netz angeschlossen ist, hier 
keine Verunreinigungen 
vorliegen und somit auch 
keine negativen Auswirkun-
gen für die Bevölkerung.
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Unsere Angebote und unseren Mittagstisch fi nden 
Sie unter: www.metzgerei-marienhof.de
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Erscheinungsweise:  
wöchentlich samstags

Kostenlos an alle Haushalte in  
Groß-Gerau, Dornheim, Berkach, Wallerstäd-
ten, Dornberg, Trebur, Astheim, Geinsheim, 
Hessenaue, Nauheim, Büttelborn, Klein-Gerau, 
Worfelden, Leeheim, Erfelden, Wolfskehlen, 
Crumstadt und Goddelau

Vertrieb: 
EGRO Direktwerbung GmbH 
Bieberer Straße 137 
63179 Obertshausen

Herausgeber: 
Combi Medien Verlag GmbH  
Marktplatz 3 
64283 Darmstadt 
Telefon 0 61 51 / 3 92 98 - 33 
Telefax 0 61 51 / 3 92 98 - 99

Geschäftsführung:  
Ulrich Diehl (V.i.S.d.P.), Markus Echternach

Redaktionsleitung und Fotoredaktion:  
Arthur Schönbein (as),  
06151 / 39298-98

Freie Mitarbeiterin: 
Carmen Erlenbach (tami) 
C.erlenbach@gerauer-rundblick.de

Text- (Word-Anhang) und Bilderannahme  
(jpg/tif-Datei) auch per E-Mail unter  
redaktion@combi-medien.de.  
Für unaufgefordert eingesandtes Manus-kript- 
und Bildmaterial besteht kein Anspruch auf 
Veröffentlichung und Haftung.

Für Anzeigen:  
anzeigen@combi-medien.de 
Für redaktionelle Texte: 
redaktion@combi-medien.de

Anzeigenleitung: Ulrich Diehl, Regina Kasten 
verantwortlich für den Anzeigenteil

Es gilt die Anzeigenpreisliste 2020. 

Satz: Combi Medien Verlag GmbH

Druck: Druck und Pressehaus Naumann GmbH 
& Co. KG, Gutenbergstr.1, 63751 Gelnhausen

Auflage: über 30.000 
Redaktions- und Anzeigenschluss:  
montags, 14.00 Uhr

Alle Rechte vorbehal-
ten. Abdrucke, auch 
auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmi-
gung des Verlags. Der 
Gerauer Rundblick wird 
auf umweltfreundlichem, 
recyclingfähigem Papier 
gedruckt, das vorwiegend aus Altpapier 
hergestellt wurde.

Leserbriefe veröffentlichen wir nach dem Maß 
des vorhandenen Platzes. Für den Inhalt von 
Leserbriefen wird jegliche Haftung ausge-
schlossen, Kürzungen bleiben vorbehalten. Für 
Gestaltung, Satz und Ausführung von Texten und 
Anzeigen, Urheberrecht beim Verlag. Für Fehler 
keine Haftung.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbever-
botsaufkleber mit dem Zusatzhinweis 'Keine 
kostenlosen Zeitungen' an Ihrem Briefkasten 
anzubringen. Weitere Informationen finden Sie 
auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-
briefkasten.de.
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerh. d. Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391
„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458

Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Ev. Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH des Kreises Groß-
Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Beilagenhinweis
Edeka, Globus,  
Lidl, MediMax, 

Dänisches Bettenlager, 
Netto, Rofu, Trinkgut, 

Rossmann  

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Sa., 21. August:
Vareed Antoo Paranikulangara
 75 Jahre
So., 22. August:
Angelika Meyer 70 Jahre
Evely Hackenberg 75 Jahre
Mo., 23. August:
Maria Appel 90 Jahre
Di., 24. August:
Karin Krieg 80 Jahre
Klaus Müller 70 Jahre
Veronika Wendt 80 Jahre
Karin Ackermann 75 Jahre
Wolfgang Leiter 70 Jahre
Mi., 25. August:
Karl Heinz Heldmann 85 Jahre
Johann Zuber 80 Jahre
Do., 26. August:
Günther Kappel 85 Jahre
Wiltraut Salau 80 Jahre
Fr., 27. August:
Christina Jertz 70 Jahre

Wallerstädten
Sa., 21. August:
Klaus Pichel 75 Jahre

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 22.8. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Michael Scherer-Faller

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Samstag, 21.8. 
15.30 Uhr Trauung

Sonntag, 22.8. 
10.00 Uhr Sommerkirche in Nauheim (Pfarrerin Esther Häcker) 
11.15 Uhr Taufgottesdienst (Pfarrerin Esther Häcker)

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 
Sonntag, 22.8. 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Barbara Stein
ASTHEIM 
Sonntag, 22.8. 

08.30 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Barbara Stein

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 22.8. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Pfarrer Markus Paul Gärtner

Montag, 23.8. 
20.00 Uhr Treffen der Clubfrauen

Dienstag, 24.8. 
20.00 Uhr Posaunenchorübungsstunde

Mittwoch, 25.8. 
20.15 Uhr Kirchenchor

Evangelische Kirchengemeinde Crumstadt

Sonntag, 22.8.  
10.00 Uhr Gottesdienst 

Dienstag, 24.8. 
19.00 Uhr Chor Kreuz&Quer 

Evangelische Kirchengemeinde Erfelden

Sonntag, 22.8.  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Sonntag, 22.8. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen

Montag, 23.8. 
18.00 Uhr ASS-Gruppe 
20.00 Uhr Posaunenchor

Mittwoch, 25.8. 
12.00 Uhr Mittagsgebet

Freitag, 27.8. 
10.00 Uhr Krabbelgruppe „Mini-Treff“ 
19.00 Uhr Abendgebet

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Samstag, 21.8. 
14.03 Uhr Trauung

Sonntag, 22.8.  
10.00 Uhr Gottesdienst 
11.00 Uhr Taufe  
11.45 Uhr Taufe 

Bekanntmachung der Kreisstadt Groß-Gerau über das Recht 
auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum Deutschen Bundestag
am 26. September 2021
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für
 die Wahlbezirke der Kreisstadt Groß-Gerau wird in der Zeit 
vom 6. bis zum 10. September 2021
 während der allgemeinen Öffnungszeiten in 64521 Groß-
Gerau, Stadthaus, Am Marktplatz 1, Zimmer 2.09 
 (nicht barrierefrei), für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme 
bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit 
 oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
 Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen
 Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu 
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder
 Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der
 Daten von Wahlberechtigten für die im Melderegister ein 
Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des 
 Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollstän-
dig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor 
der Wahl, spätestens am 10. September 2021 bis 12:00 Uhr, 
beim Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau, Stadthaus, Am 
Marktplatz 1, 64521 Groß-Gerau, Zimmer 2.09, Einspruch 
einlegen. Ein Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung 
zur Niederschrift eingelegt werden.
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 5. September 2021 eine 
Wahlbenachrichtigung.
 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er 
sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahl-
benachrichtigung.
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
- 184 Groß-Gerau -
 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahl-
bezirk) dieses Wahlkreises
 oder durch Briefwahl teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
 5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
 5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener 
Wahlberechtigter,
 a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 
die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach 
§ 18 Abs 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 5. September 
2021) 
oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 
22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung
(bis zum 10. September 2021) versäumt hat,
 b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst 
nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundes-
wahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung entstanden ist,
 c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren 
festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde 
gelangt ist.
 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis 
eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 24. September 2021,                                       
18:00 Uhr, bei der Stadtverwaltung mündlich, schriftlich oder 
elektronisch beantragt werden.
 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.
 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden.
 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
– einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
– einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
– einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 
zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbrief-umschlag 
und
– ein Merkblatt für die Briefwahl.
 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte 
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen 

Impfbus tourt durch den Kreis 
Viele neue Termine im August und September 2021

Kreis Groß-Gerau – Mobile 
Teams des Groß-Gerauer 
Impfzentrums sind im Au-
gust und September 2021 
an vielen Orten im Kreis 
unterwegs. Pinta Beach, 
Einkaufszentren, Bahn-
hofsvorplatz – der Impfbus 
des Impfzentrums Groß-
Gerau macht in den kom-
menden Wochen an vielen 
Orten im Kreis Station. 

Die Idee ist simpel: Die Ver-
antwortlichen wollen mit 
den Impfangeboten zu den 
Menschen gehen. Impfen 

soll möglichst einfach, un-
bürokratisch und unkom-
pliziert sein. Und damit 
für noch mehr Menschen 
attraktiv werden: „Je mehr 
Menschen geimpft sind, 
desto schneller lässt sich die 
Corona-Pandemie eindäm-
men“, so Landrat Thomas 
Will und Erster Kreisbeige-
ordneter Walter Astheimer.

Folgende Termine des 
Impfbusses stehen fest:
20. und 21. August: EKZ 
Raunheim; 23. und 28. Au-
gust: Globus Rüsselsheim; 

28. August und 18. Sep-
tember: Karree Walldorf; 
29. August: Festplatz Mör-
felden; 30./31. August und 
4. September: Helvetia Parc 
Groß-Gerau: 1. September: 
Edeka Nauheim; 2./3. Sep-
tember: Rewe Gustavsburg; 
4. September: Geflügelfest 
Nauheim; 7. September: 
Bahnhof Gernsheim, Schuh 
Weishaar; 8. September: 
EKZ Wolfskehlen.

COVID-19 Impfungen je-
weils von 10 - 18 Uhr. Be-
rechtigt sind Personen ab 

16 Jahren (nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtig-
ten für Biontech), ansons-
ten ab 18 Jahren sowie CO-
VID-Genesene (mindestens 
4 Wochen nach Ende der 
Krankheitssymptome) mit 
Wohnsitz/Arbeitsplatz im 
Kreis Groß-Gerau.

Mitzubringen sind: Perso-
nalausweis; Impfpass (falls 
zur Hand); Versichertenkar-
te (nicht zwingend erforder-
lich, erleichtert jedoch die 
Erfassung der persönlichen 
Daten). Für COVID-Genese-

ne: mitzubringen sind PCR-
Befund oder Genesenen-
Nachweis.

Wer die beiden Termine 
verpasst, kann mittlerweile 
auch ohne jeden Termin im 
Impfzentrum Groß-Gerau 
vorbeikommen. Das offene 
Impfen läuft bis Ende Au-
gust täglich von 7.00 bis 
22.00 Uhr. Ab September 
sind die Impfzeiten täglich 
von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
Weitere Informationen ste-
hen unter www.kreisgg.de 
bereit. ggr

schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person 
auszuweisen.
 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinde-
rung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der 
Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Hilfestellung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentschei-
dung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfestellung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbeildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt 
der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse 
verpflichtet, die sie bei der Hilfestellung von der Wahl einer anderen Person 
erlangt hat.
 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und 
dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der 
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Für den Gemeinschaftsschutz zählt jede Impfung

Warum die Delta-Variante 
besonders gefährlich ist

Für den eigenen Schutz zählt jede Impfung

Ein Virus mutiert, wenn es sich vermehrt – bei diesem Kopiervorgang 
können Abweichungen entstehen. Aus diesen Abweichungen bilden sich 
Virusvarianten. Delta ist inzwischen die in Deutschland meistverbreitete 
Coronavirus-Variante und sorgt für erneut steigende Infektionszahlen.

Grund dafür ist das immunologische 
Gedächtnis: Nach der Verabreichung 
 einer zweiten Impfstoffdosis (bzw. 
nach der Verabreichung einer Impfung 
bei Genesenen) „erinnert“ sich das 
Immunsystem und reagiert entspre-
chend abwehrend mit Immungedächtnis-
zellen und einer Bildung von Antikör-
pern. Die Bildung von neutralisierenden 
Antikörpern gilt beim Corona-Impfstoff 
von Johnson & Johnson bereits nach der 
einmaligen Impfgabe als ausreichend. 
Zusätzlich konnte eine starke Immun-
antwort gegen die Delta-Variante fest-
gestellt werden. 

Warum die zweite Impfung besonders wichtig ist

60 % ansteckender als die bisherigen 
Coronavirus-Varianten.

*  Gegen symptomatische Infektionen, 
14 Tage nach der Impfung.

Quelle: RKI
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Was neben der Corona-Schutzimpfung hilft

AHA+L-Formel 
Halten Sie sich an die folgenden Verhaltensregeln: 
 Abstand einhalten (mindestens 1,5 Meter), Hygiene-
regeln beachten (richtiges Husten, Niesen, gründ-
liches Händewaschen), im Alltag eine Maske tragen 
und regelmäßig lüften.

Testen
Antigen-Schnell- und -Selbsttests sind nicht nur feste
Begleiter auf Reisen. Auch im Alltag, gerade wenn 
Sie noch nicht den vollen Impfschutz erhalten haben, 
gibt Ihnen ein Corona-Test Klarheit und bestmögliche 
Sicherheit.

Bitte beachten Sie – nur die Kombination aus all diesen 
Schutzmaßnahmen schützt Sie und Ihre Lieben best-
möglich gegen das Coronavirus und seine Varianten.

1,5 m

Ca. 95 Mio. Impfdosen wurden von Ende Dezember 2020 bis Mitte August 2021 in Deutschland verimpft. Die Infektionen, Intensiv behandlungen und Todesfälle sind nachweislich gesunken. 
Um die Ausbreitung der Delta-Variante einzudämmen und einen  bestmöglichen Gemeinschaftsschutz aufzubauen, müssen möglichst viele der 12- bis 59-Jährigen vollständig geimpft sein.
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JEDE IMPFUNG ZÄHLT

Die Corona-Schutzimpfung bringt das volle Leben zurück.

Informationen zum Thema Impfen 
und Testen erhalten Sie kostenfrei unter 
Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский) 
sowie in Gebärdensprache unter 
www.zusammengegencorona.de

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

 bmg.bund
 bmg_bund

 Bundesministerium für Gesundheit
 bundesgesundheitsministerium

Weitere Informationen auch als Video, Download oder 
Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de

Quelle: RKI
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Gemeinschaftsschutz

Inzwischen sind bereits mehr als 55 Prozent der Bevölkerung in Deutschland vollständig geimpft und sind so bestmöglich gegen die Delta-Variante des 
Coronavirus geschützt. Über 62 Prozent der Bevölkerung haben bereits eine erste Corona-Schutzimpfung erhalten und sollten für den vollen Impfschutz 
unbedingt an ihre Zweitimpfung denken. Der angestrebte Gemeinschaftsschutz wird erreicht, wenn möglichst viele einen vollständigen Impfschutz 
erhalten haben – deshalb zählt jede Impfung.
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geimpfte Personen

80 Mio.70 Mio.60 Mio.46 Mio.
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Gemeinschaftsschutz

Inzwischen sind bereits mehr als 55 Prozent der Bevölkerung in Deutschland vollständig geimpft und sind so bestmöglich gegen die Delta-Variante des 
Coronavirus geschützt. Über 62 Prozent der Bevölkerung haben bereits eine erste Corona-Schutzimpfung erhalten und sollten für den vollen Impfschutz 
unbedingt an ihre Zweitimpfung denken. Der angestrebte Gemeinschaftsschutz wird erreicht, wenn möglichst viele einen vollständigen Impfschutz 
erhalten haben – deshalb zählt jede Impfung.

Der Impffortschritt 
nach Bundesländern*

Usprüngliche 
Coronavirus-Variante 
3–4 Ansteckungen*

IM VERGLEICH
Saisonale Grippe
1–2 Ansteckungen*

Delta-Variante
6–8 Ansteckungen*

In� zierte Person Angesteckte Personen

Für den Gemeinschaftsschutz zählt jede Impfung

Warum die Delta-Variante 
besonders gefährlich ist

Für den eigenen Schutz zählt jede Impfung

Ein Virus mutiert, wenn es sich vermehrt – bei diesem Kopiervorgang 
können Abweichungen entstehen. Aus diesen Abweichungen bilden sich 
Virusvarianten. Delta ist inzwischen die in Deutschland meistverbreitete 
Coronavirus-Variante und sorgt für erneut steigende Infektionszahlen.

Grund dafür ist das immunologische 
Gedächtnis: Nach der Verabreichung 
 einer zweiten Impfstoffdosis (bzw. 
nach der Verabreichung einer Impfung 
bei Genesenen) „erinnert“ sich das 
Immunsystem und reagiert entspre-
chend abwehrend mit Immungedächtnis-
zellen und einer Bildung von Antikör-
pern. Die Bildung von neutralisierenden 
Antikörpern gilt beim Corona-Impfstoff 
von Johnson & Johnson bereits nach der 
einmaligen Impfgabe als ausreichend. 
Zusätzlich konnte eine starke Immun-
antwort gegen die Delta-Variante fest-
gestellt werden. 

Warum die zweite Impfung besonders wichtig ist

60 % ansteckender als die bisherigen 
Coronavirus-Varianten.

*  Gegen symptomatische Infektionen, 
14 Tage nach der Impfung.

Quelle: RKI

Quelle: RKI

Was neben der Corona-Schutzimpfung hilft

AHA+L-Formel 
Halten Sie sich an die folgenden Verhaltensregeln: 
 Abstand einhalten (mindestens 1,5 Meter), Hygiene-
regeln beachten (richtiges Husten, Niesen, gründ-
liches Händewaschen), im Alltag eine Maske tragen 
und regelmäßig lüften.

Testen
Antigen-Schnell- und -Selbsttests sind nicht nur feste
Begleiter auf Reisen. Auch im Alltag, gerade wenn 
Sie noch nicht den vollen Impfschutz erhalten haben, 
gibt Ihnen ein Corona-Test Klarheit und bestmögliche 
Sicherheit.

Bitte beachten Sie – nur die Kombination aus all diesen 
Schutzmaßnahmen schützt Sie und Ihre Lieben best-
möglich gegen das Coronavirus und seine Varianten.

1,5 m

Ca. 95 Mio. Impfdosen wurden von Ende Dezember 2020 bis Mitte August 2021 in Deutschland verimpft. Die Infektionen, Intensiv behandlungen und Todesfälle sind nachweislich gesunken. 
Um die Ausbreitung der Delta-Variante einzudämmen und einen  bestmöglichen Gemeinschaftsschutz aufzubauen, müssen möglichst viele der 12- bis 59-Jährigen vollständig geimpft sein.

Quelle: RKI
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JEDE IMPFUNG ZÄHLT

Die Corona-Schutzimpfung bringt das volle Leben zurück.

Informationen zum Thema Impfen 
und Testen erhalten Sie kostenfrei unter 
Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский) 
sowie in Gebärdensprache unter 
www.zusammengegencorona.de

Bleiben Sie auf dem Laufenden:
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 Bundesministerium für Gesundheit
 bundesgesundheitsministerium

Weitere Informationen auch als Video, Download oder 
Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de
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55 % vollständig 
geimpfte Personen

80 Mio.70 Mio.60 Mio.46 Mio.
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Gemeinschaftsschutz

Inzwischen sind bereits mehr als 55 Prozent der Bevölkerung in Deutschland vollständig geimpft und sind so bestmöglich gegen die Delta-Variante des 
Coronavirus geschützt. Über 62 Prozent der Bevölkerung haben bereits eine erste Corona-Schutzimpfung erhalten und sollten für den vollen Impfschutz 
unbedingt an ihre Zweitimpfung denken. Der angestrebte Gemeinschaftsschutz wird erreicht, wenn möglichst viele einen vollständigen Impfschutz 
erhalten haben – deshalb zählt jede Impfung.

Der Impffortschritt 
nach Bundesländern*

Usprüngliche 
Coronavirus-Variante 
3–4 Ansteckungen*

IM VERGLEICH
Saisonale Grippe
1–2 Ansteckungen*

Delta-Variante
6–8 Ansteckungen*

In� zierte Person Angesteckte Personen

Für den Gemeinschaftsschutz zählt jede Impfung

Warum die Delta-Variante 
besonders gefährlich ist

Für den eigenen Schutz zählt jede Impfung

Ein Virus mutiert, wenn es sich vermehrt – bei diesem Kopiervorgang 
können Abweichungen entstehen. Aus diesen Abweichungen bilden sich 
Virusvarianten. Delta ist inzwischen die in Deutschland meistverbreitete 
Coronavirus-Variante und sorgt für erneut steigende Infektionszahlen.

Grund dafür ist das immunologische 
Gedächtnis: Nach der Verabreichung 
 einer zweiten Impfstoffdosis (bzw. 
nach der Verabreichung einer Impfung 
bei Genesenen) „erinnert“ sich das 
Immunsystem und reagiert entspre-
chend abwehrend mit Immungedächtnis-
zellen und einer Bildung von Antikör-
pern. Die Bildung von neutralisierenden 
Antikörpern gilt beim Corona-Impfstoff 
von Johnson & Johnson bereits nach der 
einmaligen Impfgabe als ausreichend. 
Zusätzlich konnte eine starke Immun-
antwort gegen die Delta-Variante fest-
gestellt werden. 

Warum die zweite Impfung besonders wichtig ist

60 % ansteckender als die bisherigen 
Coronavirus-Varianten.

*  Gegen symptomatische Infektionen, 
14 Tage nach der Impfung.

Quelle: RKI

Quelle: RKI

Was neben der Corona-Schutzimpfung hilft

AHA+L-Formel 
Halten Sie sich an die folgenden Verhaltensregeln: 
 Abstand einhalten (mindestens 1,5 Meter), Hygiene-
regeln beachten (richtiges Husten, Niesen, gründ-
liches Händewaschen), im Alltag eine Maske tragen 
und regelmäßig lüften.

Testen
Antigen-Schnell- und -Selbsttests sind nicht nur feste
Begleiter auf Reisen. Auch im Alltag, gerade wenn 
Sie noch nicht den vollen Impfschutz erhalten haben, 
gibt Ihnen ein Corona-Test Klarheit und bestmögliche 
Sicherheit.

Bitte beachten Sie – nur die Kombination aus all diesen 
Schutzmaßnahmen schützt Sie und Ihre Lieben best-
möglich gegen das Coronavirus und seine Varianten.

1,5 m

Ca. 95 Mio. Impfdosen wurden von Ende Dezember 2020 bis Mitte August 2021 in Deutschland verimpft. Die Infektionen, Intensiv behandlungen und Todesfälle sind nachweislich gesunken. 
Um die Ausbreitung der Delta-Variante einzudämmen und einen  bestmöglichen Gemeinschaftsschutz aufzubauen, müssen möglichst viele der 12- bis 59-Jährigen vollständig geimpft sein.
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Klaus Gjasula legt den Helm ab
Der Neuzugang vom Hamburger SV soll die Lilien stabilisieren

Von Stephan Köhnlein

Dass Klaus Gjasula bei Spielen einen 
Kopfschutz trug, war eine jener augen-
zwinkernden Wendungen, die das Le-
ben manchmal nimmt. Denn wäre das 
Leben vernünftig und logisch, müsste 
man vielmehr seine Gegenspieler mit 
ein Ganzkörperschutz ausstatten.

Gjasula ist ein eisenharter Defensivspieler, 
der mit 17 gelben Karten in einer Saison 
Halter eines fragwürdigen Bundesliga-Re-
kords ist. Beim SV Darmstadt 98 ist man 
jedenfalls froh, dass man den albanischen 
Nationalspieler ab sofort für die kommen-
den zwei Jahren in den eigenen Reihen 
weiß.

In seinem ersten Spiel für den SV Darm-
stadt 98 ließ der 31-Jährige den Schutz aus 
Carbon weg, den er einst nach mehreren 
Gesichtsverletzungen angelegt hatte. „Ich 
wollte einen Cut machen, wieder bei null 
anfangen, hier in Darmstadt neu starten“, 
sagte er nach dem begeisternden 6:1 über 
den FC Ingolstadt.

Abräumer vor der „Baby-
Innenverteidigung“

Auch der persönliche Neustart in einer 
insgesamt starken Mannschaft gelang:  
Gjasula absolvierte seinen Part im defen-
siven Mittelfeld mehr als zufriedenstel-
lend. Zum einen war er Abräumer vor der  
„Baby-Innenverteidigung“ mit Clemens 
Riedel (18) und Patric Pfeiffer (21).

Zum anderen hielt er Fabian Schnellhardt 
im offensiven Mittelfeld den Rücken frei, 
so dass dieser eines seiner besten Spiele im 
Lilien-Trikot bot. Und im Spielaufbau zeig-
te Gjasula auch die eine oder andere ge-
lungene Aktion. „Es hat alles gestimmt“, 

lautete sein Fazit über die Partie, das Zu-
sammenspiel und die Atmosphäre vor den 
Fans.

Einen möglichen Verzicht auf den Helm 
hatte Gjasula zwar in seinem ersten Me-
diengespräch für möglich gehalten. Dass 
er das tatsächlich durchzog, kam dann 
aber sogar für seinen Trainer ziemlich un-
erwartet. „Ich war total überrascht, habe 
ihn auch gesucht am Anfang“, sagt Tors-
ten Lieberknecht. „Aber dann habe ich ge-
sehen, dass er den Helm nicht aufhatte.“

Wo Klaus Gjasula an die 
Vergangenheit anknüpfte

Bei der Entscheidung gegen den Helm gab 
es bei Gjasula auch einen ganz profanen 
Grund. „Es war heute so warm, und mit 
dem Helm ist es noch wärmer“, erklärte 
der Spieler. „Deswegen habe ich mir ge-
sagt: Ich lasse ihn weg und beginne hier 
ein neues Kapitel.“

Ein völliger Neuanfang war es allerdings 
nicht: Mit 17 Verwarnungen in der Saison 
2019/20 hält Gjasula den zweifelhaften 
Bundesliga-Rekord. Nach einem unnöti-
gen und recht heftigen Foul in der Ingol-
städter Hälfte holte sich Gjasula in seinem 
ersten Spiel für die Lilien gleich die erste 
gelbe Karte ab.

Am Sonntag geht es für Gjasula mit den 
Lilien gegen den Hamburger SV – jenen 
Verein, bei dem er in den vergangenen 
rund 13 Monaten nicht die Erwartungen 
erfüllen konnte. „Wir haben Blut geleckt“, 
sagte er. „Mit sechs Toren im Gepäck 
kann man dort mit breiter Brust auflaufen. 
Aber wir wissen auch, dass es verdammt 
schwer wird. In dieser Liga ist jeder schlag-
bar. Und so werden wir auch an die Sache 
herangehen.“

Hauge wechselt zur Eintracht
Norweger kommt vom AC Mailand zunächst auf Leihbasis

Von Stephan Köhnlein

Kurz vor Saisonbeginn hat sich Eintracht 
Frankfurt nochmals verstärkt: Außen-
stürmer Jens Petter Hauge kam vom 
AC Mailand zunächst auf Leihbasis bis 
Saisonende an den Main. Die Eintracht 
verfügt für den 21 Jahre alten Norwe-
ger zudem über eine Kaufoption. Hauge 
kann auf den beiden Außenpositionen 
im Sturm eingesetzt werden. Aber auch 
auf den offensiven Halbpositionen habe 
der dreimalige A-Nationalspieler bereits 
zu überzeugen gewusst, teilte der Ver-
ein mit.

Ehe der 21-Jährige 2020/21 wettbewerbs-
übergreifend 24 Partien für den italieni-
schen Vizemeister bestritt und fünf Treffer 
beisteuerte, sammelte Hauge vier Jahre 
lang in seinem Heimatland Erfahrung im 
Profibereich. Bei seinem Jugendklub FK 
Bodö/Glimt feierte er am 13. April 2016 
mit nur 16 Jahren sein Debüt und erzielte 
gleich in seiner ersten Partie im Pokal nach 
seiner Einwechslung einen lupenreinen 
Hattrick. Vier Tage darauf folgte die Erstli-
gapremiere.

Krösche lobt Tempo und Torgefahr

Nach insgesamt 117 Spielen, 35 Toren und 
einer Leihe 2018 nach Aalesunds folgte 
2020 der Schritt in die Lombardei. Nach-
träglich durfte sich Hauge zudem Ende des 
vergangenen Jahres über den ersten nor-
wegischen Meistertitel von Bodö/Glimt seit 
104 Jahren freuen, zu dem er bis zu seinem 
Weggang in 18 Begegnungen 14 Treffer 
und zehn Assists beigetragen hatte.

Eintracht-Sportvorstand Markus Krösche 
sagte: „Mit Jens Petter Hauge fügen wir 
unserem Kader das nächste wichtige Puzz-
leteil hinzu. Unser Ziel ist es, den Kader so 
auszurichten, dass wir noch mehr Variabili-
tät haben und weniger berechenbar sind. 
Neben eines hohen Tempos verfügt Jens 
Petter über Fähigkeiten, offensive Eins-
gegen-eins-Situationen zu lösen und so 
aus allen offensiven Positionen Torgefahr 
auszustrahlen.“ Er sei ein junger, entwick-
lungsfähiger Spieler, der bereits seine ers-
ten Schritte bei einem absoluten Topklub 
auf internationalem Niveau gemacht habe.

Tor und Niederlage bei der 
Bundesliga-Premiere

Hauge selbst sagte: „Ich freue mich sehr, 
hier zu sein und meinen nächsten Schritt zu 
machen. Eintracht Frankfurt ist ein großer 
Traditionsverein und hat international be-
reits für viel Aufsehen gesorgt. Ich habe die 
Auftritte in der Europa League verfolgt und 
kann es selbst kaum erwarten, ab sofort das 
Eintracht-Trikot zu tragen.“

Der Bundesliga-Auftakt der Eintracht ging 
allerdings in die Hose: Mit 2:5 gab es bei 
Borussia Dortmund eine krachende Nie-
derlage am ersten Spieltag. Hauge wur-
de wie der zweite neue Skandinavier im 
Adler-Trikot, Jesper Lindström, zur Pause 
eingewechselt. Beide sorgten zumindest 
für einen kleinen Lichtblick an jenem sonst 
rabenschwarzen Tag. Hauge belohnte sich 
obendrein gleich mit seinem ersten Tor für 
die Eintracht, als er kurz vor Schluss den 
Ball nach einer Ecke aus kurzer Distanz ins 
Netz beförderte.

Sport

Jens Petter Hauge für die Eintracht am Ball.  Foto: Jan HuebnerKlaus Gjasula bei seinem ersten Spiel für die Lilien.  Foto: Arthur Schönbein



Seite 521. August 2021

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. 
Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass im Fal-
le eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe 
veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Ge-
winnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit einver-
standen, dass personenbezogene Daten für die Dauer 

und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung 
des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, 
die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung 
und Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt sind, zu 
diesem Zwecke weiterzuleiten. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Ex-Lilienkapitän und Ehrenspielführer Aytaç Sulu und Peter Erbach vom 
Autohaus Iser Riedstadt treten außer Konkurrenz gegen die Leser an.
Zu tippen sind Spielen der hessischen Kultmannschaften Darmstadt 98 
und Eintracht Frankfurt! 
Es gibt attraktive Preise zu gewinnen. Der beste Tipper eines jeden Monats 
wird belohnt. Hauptpreis ist ein Wellness-Wochenende im Odenwald!

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen: 
Eintracht Frankfurt  –  FC Augsburg
Hamburger SV  –  SV Darmstadt 98 
Bielefeld  –  Eintracht Frankfurt
SV Darmstadt 98  –  Hannover 96

Gesundheit & Wellness

Schaffen wir das? Ja, wir schaffen das GEMEINSAM!
Eine Krankheit schränkt Sie ein? Der Körper macht nicht mehr so mit wie früher? Sie ver-
lieren den Überblick bei den vielen Medikamenten und Tropfen, die Sie einnehmen sollen? 
Die Pflege Ihres Angehörigen hat einen Umfang angenommen, dem Sie allein nicht mehr 
gewachsen sind?
Es ist bewundernswert, was Sie bisher geleistet haben. Gerne möchten wir Sie darin unterstüt-
zen mit den Herausforderungen Ihres Lebens weiterhin zurecht zu kommen.
Wir besuchen Sie zu Hause, betrachten gemeinsam Ihre Situation und erstellen einen indivi-
duellen Versorgungsplan, der u.a. Folgendes beinhalten kann:
ÜÜ Unterstützung oder komplette Übernahme der Körperpflege
ÜÜ Behandlungspflege, die vom Hausarzt verordnet wurde (z.B. Kompressionsstrümpfe an/
ausziehen, Portversorgung, Ernährung über eine Sonde, Medikamente richten und verabrei-
chen, Insulin spritzen, Wunden versorgen)
ÜÜ Unterstützung beim Essen und Trinken
ÜÜ Unterstützung beim Aufstehen oder Einnehmen anderer Positionen im Bett   gemeinsam 
kochen, spazieren gehen, Spiele spielen, Vorlesen
Lassen Sie sich von unseren Fachkräften anleiten und schulen, um selbstständig zu bleiben. 
In unserem motivierten, multikulturellen und engagierten Team haben wir Wundmanager,
Praxisanleiter, Palliativfachkraft. Wir Bilden zur Pflegefachfrau/ zum Pflegefachmann aus. Das 
Versorgungsgebiet unserer Station liegt rund um Stockstadt und Umgebung von Ried.
In pflegerischen Notfällen sind wir für Sie da. Dank unserer Rufbereitschaft können Sie uns 
rund um die Uhr erreichen.
Telefon: 06158/ 84734, Mail: info-stockstadt@gfds-ambulant.de
Ihr Team der Diakoniestation Stockstadt

Diakoniestation 
Stockstadt am Rhein 
und im Ried
ambulanter 
Pflegedienst
Wir pflegen zu Hause in
Stockstadt - Riedstadt - 
Biebesheim

Telefon (0 61 58) 8 47 34
www.stockstadt.gfds-ambulant.de
info-stockstadt@gfds-ambulant.de

A U T O H A U S  I S E R  R I E D S T A D T  T I P P S P I E L

Tippen und ein Wellness-

Wochende gewinnen!

Jetzt tippen auf www.gerauer-rundblick.de 
oder E-Mail an tippspiel@gerauer-rundblick.de
Tipps können bis jeweils 60 Minuten vor Anpfiff abgegeben werden.

0:1 Eintracht  –  FC Augsburg  3:1

0:1 Hamburger SV  –  SV Darmstadt 98  0:1

0:2 Bielefeld  –  Eintracht Frankfurt 0:2

0:2 SV Darmstadt 98  –  Hannover 98 0:0

Aytaç Sulu  
Lilienlegende

Peter Erbach 
Autohaus Iser Riedstadt

unser Angebot und unsere Leistungen und stellen Ihnen unsere 
Einrichtung vor. Wir freuen uns, Sie oder Ihre Angehörigen als 
unsere Gäste begrüßen zu dürfen.
 

„Im Vordergrund stehen bei uns die Bedürfnisse unserer Gäste. Sie 
verbringen mit uns Zeit, der wir mit Aufmerksamkeit und Achtsamkeit begegnen. 
Sie sind Gast bei uns und können sich als solcher fühlen. Gemeinsam statt 
einsam durch den Alltag.“  (Thomas Rehbein, Inhaber)
 

Unser hoher Qualitäts- und Hygienestandard sowie das Hygienekonzept stellen 
einen geregelten Tagesablauf, auch in Zeiten von Covid-19, sicher.

Tagespfl ege Rehbein
Eisenstraße 52, 65428 Rüsselsheim am Main
Telefon: 06142 / 96 36 360, 
E-Mail: tagespfl ege@pdrehbein.de
 

www.tagespfl ege-rehbein.de
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siehe unten

Als Gast in der Tagespfl ege willkommen
Die Tagespfl ege Rehbein ist eine soziale Betreuungseinrichtung 
für ältere Menschen, die in ihrem Alltag Unterstützung sowie 
Pfl ege benötigen. Unsere Einrichtung ergänzt die Versorgung und 
Betreuung durch Angehörige und ambulante Dienste. Menschen, 
die voll oder eingeschränkt mobil sind und sich einen geregelten 
Tagesablauf, gemeinsame Aktivitäten mit anderen, sowie eine 
individuelle Betreuung wünschen, möchten wir als Gast in unserer 
Tagespfl ege willkommen heißen. 
Die Tagespfl ege ist montags bis freitags zwischen 8 Uhr und 16 
Uhr für unsere Gäste geöff net. Allen Gästen steht ein Fahrservice 
zur Verfügung, der sie morgens von zu Hause abholt und abends 
wieder zurückbringt. Alle Mahlzeiten (Frühstück, Mittagessen und 
Nachmittagskaff ee) sowie Getränke sind im Angebot inbegriff en. 
Die Kosten der Tagespfl ege werden mit einem zusätzlichen Beitrag 
der Pfl egekasse bezuschusst.
Gerne informieren wir Sie in einem unverbindlichen Gespräch über 

AnzeigeWohnen im Alter
Die Servicewohnen Reh-
bein GmbH vermietet 
und betreut 140 altersge-
rechte Wohnungen in der 
Eisenstraße 52+54 in Rüs-
selsheim am Main. 

Ziel des betreuten Woh-
nens ist, den Menschen im 
zunehmenden Alter Sicher-
heit, Selbstständigkeit und 
Gemeinschaft zu ermögli-
chen. 

Neben der Vermietung der 
großen Wohnungen im 
Haus 52, läuft nun auch 
die Vermietung der kleine-
ren Apartments im Haus 54 
an. Diese können bei Bedarf 

miteinander verbunden 
bzw. vergrößert werden. Al-
le Apartments haben einen 
Balkon und sind klimatisiert. 

Zu den Regelleistungen 
des Servicewohnens zählen 
Hausnotruf, Service-Koordi-
nator und Veranstaltungen. 
Daneben bietet das Service-
wohnen einen großen Kata-
log frei buchbarer Wahlleis-
tungen an und kooperiert 
mit ortsansässigen Dienst-
leistern.

Das Serviceteam steht Inte-
ressenten für Anfragen und 
Besichtigungen jederzeit 
zur Verfügung. PR

Information:
Servicewohnen Rehbein GmbH
Eisenstraße 52, 65428 Rüsselsheim am Main
Telefon: 06142 / 600 980
Mail: info@swrehbein.de
www.servicewohnen-rehbein.de

Impfbus unterwegs

Zum Impfen ins Einkaufszentrum: Erster Kreisbeigeordneter 
Walter Astheimer (links) im Helvetia Parc in Groß-Gerau im 
Gespräch mit Apotheker Fritz Klink und Karim Marchani, der 
im Impfzentrum Groß-Gerau als Koordinator tätig ist. 
 Foto: Kreisverwaltung
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Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis   06150-590216 o. 0171-
3146823

Markt

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Fenster + Dachfenster + Repa-
raturen. Muhn Bauteile  
06150-14151 muhn.de

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685-409140, 
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Sammler kauft: Pelze, Porzellan,
Bleikristall, Bilder, Nähmaschine,
Ferngläser, Bernstein, Zinn, Gold-
und Modeschmuck, Schreibma-
schine, Puppen, Perrücken, Uhren,
Münzen, Alt- und Zahngold, Silber,
Krüge, Gardinen. Nachlässe, auch
Wohnungsauflösungen. 100% seri-
ös. Zahle bar, vorort tgl.: 7:30-
21:00 Uhr,   069/27146025

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 

Austräger gesucht!

Dann bewirb dich

    Du bist zwischen 13

    und 17 Jahren alt?

Interesse geweckt? Dann bewirb dich Montag-Freitag per Telefon: 06151-3089710
oder per Mail: zusteller@mein-suedhessen.de

Lohn +
iPhone 11 
inkl. Vertrag:
Telefon & SMS Flat, 
15 GB LTE Hightspeed-
Datenvolumen im neuen
5G Netz

Nebenbeschäftigung für Jugend-
liche ab 13 Jahren am Wohnort.
Bei Interesse melden: 06104-
49700

Asymmetrische Rolll.
Direkt v. Hersteller
Für Fenster/Winterg., Rolll.-Kast.
ob/unten  06258-51957 ab
09:30.

Renoviergs.WohnDachFenster
saub. Austausch aller Dachf.-
Fabr.e keine Erneuerg. der Innen-
verklg. In nur ca. 3 Std. Montage,
auch mit Rolll. (Solar-Antr.) Steu-
er-Bonus (20%) über §35c EStG
  06258-51957 ab 9:30

Ungarin sucht neue 24-Stunden
Stelle! Ich betreue seit vielen Jah-
ren ältere Menschen Daheim. We-
der trinke ich Alkohol noch rauche
ich Zigaretten. Nur Langfristig! Bitte
nur seriöse Anfragen!   0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Am letzte Wochenend hatte
mir unsern 3-Tage-Sommer...

Genau und dann de
3-Tage-Winter. Des

wird e kurz Jahr!

©2021 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
Die Zeit rennt...

Und was kommt jetzt?
De 3-Tage-Herbst?

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177
www.kanalreinigung-willius.de

EEss  wwiirrdd  ZZeeiitt  ffüürr  VVeerräännddeerruunnggeenn  mmiitt  kküücchheenn  WWAALLTTHHEERR!!  
Machen Sie sich auf neue Trends mit modernem und innovativem Charakter gefasst.  

Die Küche besteht schon lange nicht mehr nur aus einem Herd, einem 
Backofen und einem Kühlschrank. Sie wird immer mehr zum Mittelpunkt 
in jedem Haushalt - die Koch- und Wohnbereiche verschmelzen 
miteinander. Verschiedene Lichtquellen, Pflanzen und Holztöne sowie 
offene Regale lassen die Küche gleich viel einladender wirken. Auch große 
Kochinseln und flexible Thekensysteme fördern das Gemeinschaftsgefühl 
und das Wohlbefinden zu Hause.  

Neue Gestaltungselemente sind die „schwebenden“ Schränke sowie die 
Deckenabzugshauben, welche Ihrer Küche einen modernen Touch 
verleihen. Das Design wird von klaren Linien, schlichten und geraden 
Formen dominiert. Die Griffe an Schubladen und Schränken 

verschwinden und lassen sich durch integrierte Griffleisten oder „push-to-open“ -Technologien wie von 
Zauberhand öffnen. Purismus und Minimalismus werden zudem durch ruhige Frontaufteilungen 
unterstrichen. Dazu kommen matte Oberflächen in Kombination mit dunklen Farbtönen - und das am besten 
im spannenden Mix mit Naturmaterialien und Holzoptiken. Die Kontraste verleihen Ihrer Küche ganz neue 
Dimensionen.  

Unsere Küchenprofis helfen Ihnen bei der 
Planung und Realisierung Ihrer neuen Küche. 
Den anschließenden Einbau der Küchenmöbel 
übernehmen selbstverständlich unsere 
erfahrenen Monteure. Sie möchten Ihre neue 
Küche finanzieren? Kein Problem, denn  
küchen WALTHER bietet Ihnen Finanzierungen 
ab 0 % mit bis zu 72 Monaten Laufzeit an. 
Vereinbaren Sie einen Termin unter 
www.kuechenwalther.de oder per E-Mail an 
info@kuechenwalther.de.  

- A
nz

ei
ge

 - TIER DER WOCHE

Ritchie mag es stressfrei

Das überaus sanfte, verschmuste und verspielte Kater-
chen Ritchie, geb. April 2021, sucht eine tierliebe, ru-
hige Familie, die nicht nur mit ihm schmust und spielt 
sondern auch kein Problem damit hat, dass er bei einer 
Blutuntersuchung Leukose-positiv getestet wurde. 
Die Diagnose Leukose – auch Katzenleukämie genannt 

– ist kein Todesurteil, denn auch eine Leukose-positive 
Katze kann alt werden. Ritchie trägt das Virus in sich, 
es ist aber nicht ausgebrochen und es muss auch nicht 
ausbrechen. Wichtig sind ein liebevolles Zuhause mit 
wenig Stress und gute Ernährung. 
Raus darf der kleine Kerl, solange das Virus im Blut 
nachweisbar ist, leider nicht, daher sollte in seinem 
neuen Zuhause ausreichend Platz und auch mindes-
tens ein katzengesicherter Balkon vorhanden sein, da-
mit Klein-Ritchie etwas Abwechslung hat und auch ein 
bisschen Frischluft schnuppern und sich in der Sonne 
räkeln kann. ggr
Bei Interesse wenden Sie sich bitte schriftlich an Kat-
zenvermittlung@tierheim-ruesselsheim.de

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Tel. (0 60 71) 9 88 10 · Fax (0 60 71) 51 61

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze 
· Schranken · Türen · Pfosten 
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte 
· Alu-Toranlagen · Gabionen 
· Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
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www.gerauer-rundblick.de

Ihr Vorteil-
unser Konzept!
Wir helfen Ihnen

richtig sparen!

sowohl fabrikneu, originalverpackt als auch
Ausstellungsstücke und Lackfehler-Geräte

stark reduziert!

und Importware

Einbau-Geräte

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.de

Abbildungen haben symbolischen Charakter. Druckfehler + Liefermöglichkeiten vorbehalten. Abgabe an Endverbraucher in handelsüblichen Mengen.

Fabrikneue Geräte
vor Ort kaufen

und günstiger!!!*
- zu Internetpreisen -

Aussuchen
Preis vergleichen
zuschlagen

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale

63853 Mömlingen
Obernburger Str. 13

Tel. 0 60 22 / 20 43 26 · Fax 20 43 28
E-Mail moemlingen@stetter-lagerverkauf.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Hauptsitz
64380 Roßdorf-Gundernhausen

Hauptstr. 69
Telefon 0 60 71 / 7 43 00 · Fax 7 43 02

E-Mail verkauf@stetter-lagerverkauf.de
Öffnungszeiten:

Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Sie nennen uns den besten Internetpreis für Ihr Wunschgerät - telefonisch oder per E-Mail.
Wir kontaktieren Sie, um diesen Preis zu bestätigen oder ggf. zu unterbieten sowie weiteres.

(Abholung, Lieferung, Zahlungsweise, Termin etc.) zu klären.

Wenn Sie Kontakt vermeiden wollen

Einkauf leicht gemacht

Kühlschränke ab 110,-
Trockner ab 199,-
Wasch-
automaten ab 199,-
Einbaugeschirr-
spüler ab 299,-
Einbauherde ab 299,-
Einbaukühlschränke ab 199,-
Abholpreise! Vollservice gegen geringen Aufpreis.

Vorbehaltlich der
jeweils gesetzlichen

Verordnungen.

Achtung!

Ihr Vorteil-
unser Konzept!
Wir helfen Ihnen

richtig sparen!

Stetter_2107xx 6/185

Kühlschränke ab 110,-
Trockner ab 199,-
Wasch-
automaten ab 199,-
Einbaugeschirr-
spüler ab 299,-
Einbauherde ab 299,-
Einbaukühlschränke ab 199,-

sowohl fabrikneu, originalverpackt als auch
Ausstellungsstücke und Lackfehler-Geräte

stark reduziert!

und Importware

Einbau-Geräte

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.de

Abbildungen haben symbolischen Charakter. Druckfehler + Liefermöglichkeiten vorbehalten. Abgabe an Endverbraucher in handelsüblichen Mengen.

ÖFFNUNG!!!

Abholpreise! Vollservice gegen geringen Aufpreis.

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale

63853 Mömlingen
Obernburger Straße 13

Tel. 0 60 22 / 20 43 26 · Fax 20 43 28
E-Mail moemlingen@stetter-lagerverkauf.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Hauptsitz
64380 Roßdorf-Gundernhausen

Hauptstraße 69
Telefon 0 60 71 / 7 43 00 · Fax 7 43 02
E-Mail verkauf@stetter-lagerverkauf.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Immer unter Beachtung der jeweiligen gesetzlichen Verordnungen.

Fragen – Termine
telefonisch oder per E-Mail

Bestellen Sie einfach
Ihr Wunschgerät

telefonisch oder per E-Mail!
Wir schlagen Internetpreise
- nicht immer - aber immer öfter!!!*
* Lieferfähigkeit einzelner Produkte, Produktlinien und Fabrikate vorbehalten.

ÖFFNUNG!!! für Elektro-Hausgeräte (Großgeräte /
weiße Ware), auch Anfänger, für Aus-
und Weiterbildung wird gesorgt.

Voraussetzung: abgeschlossene
Ausbildung in einem Elektroberuf.
Wir bieten: flexible Arbeitszeiten,
Firmenwagen.
Bewerbungen/Infos:
Firma Willi Stetter e.K.,
z.Hd. Frau Kroj-Renker,
Hauptstraße 69, 64380 Roßdorf,
Telefon: 06071-71299,
info@stetter-lagerverkauf.de

Erfolgreiches Team sucht

Servicetechniker (m/w/d)

Ihr Vorteil- 
unser Konzept! 
Wir helfen Ihnen 

richtig sparen!

Stetter_2107xx 6/185

Kühlschränke ab 110,-  
Trockner ab 199,-  
Wasch- 
automaten ab 199,-
Einbaugeschirr- 
spüler ab 299,-  
Einbauherde ab 299,-  
Einbaukühlschränke ab 199,- 

sowohl fabrikneu, originalverpackt als auch  
Ausstellungsstücke und Lackfehler-Geräte   

stark reduziert! 

und Importware

Einbau-Geräte

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.de

Abbildungen haben symbolischen Charakter. Druckfehler + Liefermöglichkeiten vorbehalten. Abgabe an Endverbraucher in handelsüblichen Mengen. 

ÖFFNUNG!!!

Abholpreise! Vollservice gegen geringen Aufpreis.

Willi Stetter e. K. 
Inhaber Willi Stetter  

Elektro-Hausgeräte 
Filiale 

63853 Mömlingen 
Obernburger Straße 13   

Tel. 0 60 22 / 20 43 26 · Fax 20 43 28 
E-Mail moemlingen@stetter-lagerverkauf.de 

Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr  

Hauptsitz 
64380 Roßdorf-Gundernhausen 

Hauptstraße 69  
Telefon 0 60 71 / 7 43 00 · Fax 7 43 02 
E-Mail verkauf@stetter-lagerverkauf.de 

Öffnungszeiten:  
Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Immer unter Beachtung der jeweiligen gesetzlichen Verordnungen.

Fragen – Termine 
 telefonisch oder per E-Mail

Bestellen Sie einfach 
Ihr Wunschgerät 

telefonisch oder per E-Mail!
Wir schlagen Internetpreise 
- nicht immer - aber immer öfter!!!*
* Lieferfähigkeit einzelner Produkte, Produktlinien und Fabrikate vorbehalten.

ÖFFNUNG!!! für Elektro-Hausgeräte (Großgeräte / 
weiße Ware), auch Anfänger, für Aus- 
und Weiterbildung wird gesorgt.

Voraussetzung: abgeschlossene 
Ausbildung in einem Elektroberuf. 
Wir bieten: flexible Arbeitszeiten, 
Firmenwagen. 
Bewerbungen/Infos: 
Firma Willi Stetter e.K., 
z.Hd. Frau Kroj-Renker, 
Hauptstraße 69, 64380 Roßdorf, 
Telefon: 06071-71299, 
info@stetter-lagerverkauf.de

Erfolgreiches Team sucht 

Servicetechniker (m/w/d)

Omas Rezepte-Kalender ist da

Nauheim - Druckfrisch, mit Omas Rezepten der Jahreszeit 
entsprechend angepasst, ist der Landfrauen-Kalender für 
das Jahr 2022 zu haben. Das illustrierte und interessante 
Kalendarium kann gegen eine kleine Spende von 3,80 Euro 
in Nauheim erworben werden bei:
„SchriftArt“, Martin Kaus, Waldstraße 49
„Bauernlädsche“, Helga Kuhlmann, Berzallee 15
„Blumenfee“, Yasmin Wolferstädter, Mühlstraße 10
Der Spendenerlös „Kalender Ausgabe 2022“ kommt wie alle 
Jahre der Kinderherzstiftung zugute. LFV/ggr

Sonntagsmatinee
Geht rein und lässt nicht mehr los!

Groß-Gerau - Am Sonn-
tag, dem 22. August2021 
ist um 11.00 Uhr die Band 
Goozebumps im Biergar-
ten des Kulturcafés zu 
Gast.

Das Besondere an den  
Goozebumps ist die Stim-
me. Unverwechselbar und 
einzigartig. Genau das 
zeichnet eine Band aus. 
Und das tut sie mit der 
Stimme von Joachim (Jogi) 
Boch, der zusätzlich noch 
seine Finger über den Bass 
fliegen lässt und somit für 
das Kribbeln im Bauch ver-
antwortlich ist.

Damit die Songs von U2, 
The Police, Coldplay, Bru-
no Mars und B-Side Singles 
den originalgetreuen Gitar-
rensound bekommen, steht 
Dirk Beckschäfer ein. Sen-
sationell wie er mit Hinga-
be und Gespür die Gitarre 
bearbeitet und so den Band 
prägenden, typischen cha-
raktervollen Klang kreiert. 

Das Ergebnis ist unglaublich 
authentisch und sucht live 
seinesgleichen.

Für den „Bumps“ sorgt Pe-
ter Lersch (de druffhauer) 
mit dem Schub und den 
groovenden Beat‘s, die er 
lässig und gekonnt legt. Er 
sorgt für das breite Funda-
ment auf das Jogi und Dirk 
entspannt aufsetzen kön-
nen. Das Trio entwickelt auf 
der Bühne einen Spaß dem 
sich kein Zuhörer entziehen 
kann. Hier merkt man die 
jahrzehntelange Erfahrung 
in den verschiedensten mu-
sikalischen Formationen die 
nun vereint werden. Gooze-
bumps zu sehen heißt Spiel-
freude hören.

Die Veranstaltung findet 
in Kooperation des Vereins 
Kulturcafé mit der Kreisstadt 
Groß-Gerau statt. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden für die 
Musiker sind willkommen.

 ggr

Neue Schaukel für 
Spielplatz Lachengraben
Riedstadt - Auf dem Kinder-
spielplatz am Lachengra-
ben in Wolfskehlen wird 
die Schaukel abmontiert. 
Deshalb ist das Spielgelän-
de vorübergehend nur ein-

geschränkt nutzbar. In etwa 
drei Wochen wird eine neue 
Schaukel aufgebaut, für die 
jetzt zunächst das Funda-
ment hergerichtet wird.
 ggr
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Spendierhosen statt karierter Knickerbocker
WCGTour-Golfer erspielen insgesamt 11.000 Euro für den guten Zweck

Ihren würdigen Abschluss 
fand die diesjährige WCGTour 
beim Abschlussturnier auf der 
Anlage des GC Gernsheim am 
Wochenende 07./08. August. 
Im Rahmen der Charity-Tour-
Serie griffen in dieser Spiel-
zeit über 400 Golfer*innen 
zum Schläger, um primär den 
Spendentopf für den Verein 
krebskranker und chronisch 
kranker Kinder e.V. Darmstadt 
zu füllen. 

Bei optimalen Turnierbedin-
gungen – um die 25 Gradmar-
ke und einem Golfplatz in top 
Zustand – ging es für die rund 
achtzig Teilnehmer*innen zu-
dem darum, die Sieger des gro-
ßen Finales zu ermitteln. Der 
Startschuss fiel um 11:00 Uhr 
und es wurde von Tee 1 und 
Tee 10 gestartet. Während ein 
Teil der Golferschaft beherzt 
und zielstrebig versuchte ihre 
persönliche Topleistung abzu-
rufen, verfiel eine zweite Grup-
pe rasch den kulinarischen 
Köstlichkeiten am Halfway-
Haus sowie der mobilen Ge-
tränkeversorgung während der 
Runde. Neben köstlicher Pizza 

von Toursupporter Holzofen 
Gourmets und dem Kuchen 
vom Golfclub Restaurant, hiel-
ten die Organisatoren stets gut 
gekühlten Gerstensaft von der 
Darmstädter Brauerei sowie 
Nosuga Eistee und Silberpfeil 
Energiedrinks bereit.

Nach einem stimmungsvollen 
Turniertag fanden sich die Gäs-
te gegen 19:00 Uhr zum Start 
der Abendveranstaltung im gro-
ßen Saal des Hotel Althaus ein. 
Das Abendprogramm eröffnete 
und moderierte Projektleiter 
Erik Mölbert der Erlebniskre-
ateure Eventmarketing GmbH. 
Nach einer herzlichen Begrü-
ßung der Gäste und Danksa-
gung an Restaurantbetreiber 
Ralf Althaus berichtete er über 
die Herausforderungen der 
diesjährigen Tour und den ein-
zigartigen Zusammenhalt aller 
Partner und Verantwortlichen, 
die diese Tour so einzigartig 
und lebendig machen. André 
Jelinski schloss sich den Wor-
ten – im Namen des Hauptspon-
sors Wiest Autohäuser – an und 
gab weitere Einblicke in die 
Entstehungsgeschichte der 

WCGTour, bevor sich die rund 
120 Gäste am Vorspeisenbuffet 
stärkten.

Aus sportlicher Sicht gab es 
bei der anschließenden Sie-
gerehrung beeindruckende 
Resultate zu feiern. Nach 
einem spannenden Kopf-an-
Kopf-Rennen konnte Jan Göt-
ze (GC Traisa) den Tagessieg 
der Herren einfahren. Und das 
mit erspielten 37 Bruttopunk-
ten und einem hauchdünnen 
Vorsprung auf Andreas Haff-
ner vom GC Kiawah, der sei-
ne Runde mit lediglich einem 
Punkt Rückstand beendete. 
Bei den Damen sicherte sich 
Katharina Sulzmann vom GC 
Neuhof mit 35 Bruttopunkten 
den Platz an der Sonne. In den 
Nettowertungen konnte gleich 
von zwei Handicapklassen die 
magische Vierzigpunktemarke 
geknackt werden. So mach-
ten Jörg van der Linden (Zim-
merner GC; 41 Nettopunkte), 
Christina Hechler (GC Gerns-
heim; 45 Nettopunkte) sowie 
Dirk Spiegel vom GC Schloss 
Miel mit 43 Nettopunkten den 
größten Sprung in puncto Ver-
besserung des persönlichen 
Handicaps. Bei der offiziellen 
Siegerehrung konnten sich 
alle Gewinner über Fresskörbe 
mit südhessischen Spezialitä-
ten sowie über Gutscheine der 
WCGTour-Partner Juwelier Te-
chel, Golf Götze, Superga und 
das Röders freuen. Die Brutto-
sieger erhielten zudem einen 
Gutschein für zwei Personen 
(zwei Übernachtungen inklusi-
ve Greenfee) im Golfhotel Ves-
per, zur Verfügung gestellt vom 
Golfhotel Althaus.

Im Anschluss an die Siegereh-
rung eröffnete Erik Mölbert 
im Namen des Restaurant-
Teams Althaus das Buffet, an 
dem diverse Spezialitäten vom 
Grill, Salatvariationen sowie 
weitere kulinarische Köstlich-
keiten angeboten wurden. Gut 
gestärkt vom reichhaltigen 
Essen, verfolgten die Gäste 
anschließend gespannt das 
Öffnen des versiegelten Um-
schlags mit den Gewinnzahlen 

des jährlich stattfinden Tour-
Gewinnspiels. Leider hatte kei-
ner der Teilnehmer*innen die 
richtigen Zahlen getippt und 
so fand der Porsche Boxter im 
Wert von ca. 70.000 Euro kei-
nen neuen Besitzer. Für gleich 
mehrere strahlende Gesichter 
indes sorgte die anschließende 
Verlosung mit diversen hoch-
wertigen Preisen, die von den 
Tourpartnern Office Profis, 
Raumgestaltung Pötz, Super-
ga, B&S Kälteservice und Tina 
Rehm zur Verfügung gestellt 
wurden.

Nach der Auflösung des Ge-
winnspiels und der Verlosung 
der zahlreichen Sachpreise 
folgte mit der obligatorischen 
Scheckübergabe an den Ver-
ein für krebskranke und chro-
nisch kranke Kinder Darm-
stadt / Rhein-Main-Neckar e. 
V. der nächste Höhepunkt des 
Abends.
Insgesamt wurden an die-
sem Tag 42 Birdies, 380 Pars 
und 519 Bogeys für den guten 
Zweck gespielt. Das ergab eine 
Summe von 849,50 Euro, die 
von den WIEST Autohäusern 
sowie den Premiumpartnern 
Schneider + Wulf, Pötz Raum-
gestaltung und der Firma 
Farbenkrauth automatisch 
in den Charity-Topf wander-
te. Während der Abendver-
anstaltung wurden von den 
Teilnehmer*innen und Gästen 
zudem noch einmal beachtli-
che 2715,- Euro gespendet. Zu-
sammen mit den Spenden und 
den erspielten Leistungen der 
vorangegangenen Tourstopps 

in Bensheim, Brombachtal, 
Büttelborn-Worfelden, Darm-
stadt Traisa, Groß-Zimmern 
sowie Riedstadt, belief sich 
die zwischenzeitliche Spen-
densumme auf 9226,- Euro. 
Die Golffreunde Tee 1 2019 
e.V. füllten den Spendentopf 
noch am Abend um 600,- Euro 
auf und auch Bernd Maas von 
der Rhein Main Verlags GmbH 
steuerte weitere 500,- für den 
guten Zweck bei. Auch Sascha 
Hilsbos von der Firma Superga 
spendete den gesamten Erlös 
eines Schuh-Sonderverkaufs, 
der weitere 390,- Euro ein-
spielte. Verkaufsleiter André 
Jelinski von den WIEST Auto-
häusern, rundete die Summe 
nochmals auf, sodass den anwe-
senden Verantwortlichen des 
VKKD, Fritz Georg von Ritter, 
Jutta & Rainer Buchhold sowie 
Bernd Maas schließlich einen 
Scheck in Höhe von 11.000, - 
Euro überreicht werden konn-
te. Noch einmal herzlichen 
Dank an alle Teilnehmer und 
Gönner für ihre Großzügigkeit!

Nach einem leckeren Dessert 
wurde anschließend bis in den 
frühen Morgen ausgelassen 
getanzt und ein spezieller Pit-
ching-Contest auf der Clubter-
rasse heizte die Stimmung wei-
ter an. Die Teilnehmer*innen 
hatten die Aufgabe spezielle 
Bälle in ein Audi-Cabriolet mit 
geöffnetem Verdeck zu schla-
gen und konnten hierbei einen 
Wochenendausflug mit einem 
e-Modell der Wiest-Autohäuser 
gewinnen. 

Fotos: WCGTour

WCGTour

Turniersieger Katharina Sulzmann & Jan Götze

Bruttosiegerin Katharina Sulzmann in Aktion

V.l.n.r.: André Jelinski (Wiest Group), Sascha Labus (Tourpartner), Jutta Buchhold & Bernd Maas 
(VKKD), Sven Wulf (Tourpartner) und Fritz Georg von Ritter (VKKD).  Foto: WCGTour
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Jobs mit Zukunft: 
Neue Kolleg*innen für  
die E-Bike Montage gesucht. 
Nutzen Sie die Chance, uns und unsere Arbeitsplätze kennenzulernen.
Bewerbungstag am Samstag, den 28.08.2021, 9–14 Uhr. 

Bitte buchen Sie sich vorab Ihren persönlichen Bewerbungstermin  
unter: www.r-m.de/jobs

Riese & Müller GmbH, Am Alten Graben 2, 64367 Mühltal
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Für mehr Dunkelheit sorgen
Naturschutzbehörde gibt Tipps gegen Lichtverschmutzung

Kreis Groß-Gerau – Be-
leuchtung im Außenbe-
reich ist bei einsetzender 
Dunkelheit dank moder-
ner Technologie heute 
selbstverständlich. Die 
Beleuchtung von öffent-
lichen Straßen, Arbeits-
stätten oder heimischen 
Gärten geht jedoch mit 
Lichtimmissionen einher, 
die in den natürlichen Tag-
Nacht-Rhythmus der Natur 
eingreifen. 

Während wir Menschen 
durch die technologische 
Überbeleuchtung weitge-
hend das Gefühl für die 
Mondphasen und den dunk-
len Nachthimmel verloren 
haben, sind diese Faktoren 
für viele Tiere weiterhin 
überlebenswichtig.

Rund 60 Prozent aller wir-
bellosen Tiere und 30 Pro-
zent aller Wirbeltiere sind 
nachtaktiv, teilt die Untere 
Naturschutzbehörde mit. 
Sie alle werden durch die 
sogenannte Lichtverschmut-
zung in unterschiedlicher 
Form beeinträchtigt. Mit am 
bekanntesten ist der soge-
nannte „Staubsaugereffekt“ 
bei Insekten, bei welchem 
aufgrund der künstlichen 
Lichtquellen nachtaktive 
Fluginsekten angelockt wer-
den. Sie verlieren ihre Orien-
tierung, fliegen die Lampen 
dauerhaft an und können an 
Erschöpfung sterben.

Daher stellt die Lichtver-
schmutzung eine der Ursa-
chen für den dramatischen 
Verlust der nacht- und däm-
merungsaktiven Insekten 
dar. Dieser schädliche Effekt 
tritt schon bei geringsten 
Veränderungen ein: Wäh-
rend einer wolkenfreien 

Vollmondnacht kann eine 
Lichtstärke von rund 0,3 
Lux gemessen werden. Bei 
geringen Überschreitungen 
dieses Wertes beginnt die 
Beeinträchtigung. Durch die 
verschiedenen Lichtquellen 
in Wohn- oder Gewerbege-
bieten wird ein Vielfaches 
dieses Wertes erreicht – mit 
entsprechenden Folgen.

Die Untere Naturschutzbe-
hörde des Kreises informiert 
über Möglichkeiten, wie die 
Beleuchtungserfordernisse 
und die Belange des Natur-
schutzes besser in Einklang 
gebracht werden können. So 
sollte bei der Installation von 
Beleuchtungen im Vorfeld 
stets geprüft werden, ob am 
vorgesehenen Ort Kunstlicht 
tatsächlich notwendig ist. 
Eine Beleuchtung von öko-
logisch sensiblen Bereichen 
wie Hecken, die wichtige Le-
bensräume für Vogelarten, 
Nachtfalter und Säugetiere 
darstellen, sollte ganz ver-
mieden werden.

Da eine durchgängige nächt-
liche Beleuchtung im Freien 
in der Regel nicht notwen-
dig ist, sollte diese bedarfs-

orientiert gesteuert oder 
ganz ausgeschaltet werden. 
Wichtig ist zudem, dass die 
Leuchtmittel vollständig 
abgeschirmt sind, sodass 
sich keine Insekten darin 
verirren können. Besonders 
schonend ist der Einsatz von 
Leuchten, die eine bernstein-
farbene bis warmweiße Illu-
mination mit einer Farbtem-
peratur von 1.700 bis 2.700 
Kelvin haben, da der geringe 
Blauanteil beispielsweise 
den „Staubsaugereffekt“ bei 
Insekten deutlich reduziert.

Die Berücksichtigung sol-
cher Kenntnisse bei Maß-
nahmen trägt dazu bei, dass 
der Schutz der Tiere durch 
Schaffen vieler sogenannter 
Dunkelinseln und Dunkel-
korridore gewährleistet wird 
und durch die verringerte 
Lichtmenge eine längere Ru-
hezeit gewährt wird.

Weitere Details zur schonen-
den Beleuchtung im Außen-
bereich gibt es bei der Kreis-
verwaltung Groß-Gerau: 
Untere Naturschutzbehörde, 
06152 989-676, -335 oder 
-509, naturschutzbehoer-
de@kreisgg.de. ggr

Von Rhein und Main bis an die Spree
Berliner Abendblatt gehört nun zur EGRO-Mediengruppe

Neu-Isenburg/Berlin - 
Die EGRO-Mediengruppe 
wächst weiter: Mit einem 
erfolgreichen Zustell-
unternehmen mit fast 
60-jähriger Marktpräsenz 
im Rücken und mehr als 
einem Vierteljahrhundert 
Erfahrung in der Zeitungs-
branche haben sich die 
jüngsten Projekte in der 
Verlagsfamilie als äußerst 
erfolgreich und zukunfts-
trächtig erwiesen. Neue 
Zeitungen wurden in den 
Verlag integriert, mit an-
deren alteingesessenen 
Verlagen und Agenturen 
vielversprechende Ko-
operationen eingegan-
gen. Der neueste Coup 
der Mediengruppe ist die 
Übernahme des Berliner 
Abendblatts.

Die EGRO-Mediengruppe 
ist mit Zustellorganisatio-
nen, u.a. der EGRO Direkt-
werbung und der „Alex 
Werbung Berlin“, nicht 
nur mit Haushaltswerbung 
und Prospektverteilung im 
Rhein-Main-Gebiet vertre-
ten, sondern bundesweit 
aktiv. Rhein-Neckar, Rhein-
Main, Rhein-Ruhr, Thü-
ringen und Berlin sind die 
Wirtschaftsräume, in denen 
die Gruppe mit 18 Firmen 
aktiv ist. Nationale Medi-
aaktivitäten finden darüber 
hinaus in Zusammenarbeit 
mit verschiedenen Agentu-
ren statt. Diverse Heimat-
zeitungen, Abozeitungen 
wie „Neues Heimatblatt 
Rödermark“ und das kos-
tenlose Wochenblatt „Mein 
Südhessen“, verbreitet im 
gesamten Rhein-Main-Ge-
biet und Südhessen, das 
„Odenwälder Journal“ so-
wie die neue Zeitung für 
die Mainmetropole, „Der 
Frankfurter“, sind im Rhein 
Main Verlag etabliert und 
erreichen hier wöchentlich 

insgesamt rund 850.000 
Haushalte. Darüber hinaus 
ist die Gruppe an weiteren 
Verlagen beteiligt, etwa der 
in Rhein-Ruhr ansässigen 
Super Tipp Medien GmbH 
und dem Ruhr Verlag, die 
im Printbereich ebenso wie 
online sehr erfolgreich tätig 
sind.

Nun ist erneut Bewegung 
in die rührige Mediengrup-
pe gekommen. „Mit der 
Übernahme des Berliner 
Abendblatts sehen wir gro-
ße Chancen, Synergien zu 
nutzen und unsere Gruppe 
in Berlin enorm zu stärken“, 
erklärt der Geschäftsfüh-
rende Gesellschafter, Bernd 
Maas. Seit 2004 ist EGRO 
mit dem Zustellunterneh-
men „Alex Werbung“ in der 
Hauptstadt vertreten, nun 
wird hier ein weiteres Print-
medium in die Mediengrup-
pe integriert.

Das Berliner Abendblatt 
wird ab September zum 
Wochenende in allen östli-
chen Berliner Stadtbezirken 
verteilt. Mit einer wöchent-
lichen Auflage von mehr als 
600.000 Exemplaren ist es 
eine der großen Anzeigen-
zeitungen Deutschlands. 
Das Berliner Abendblatt er-
schien seit 1991 im Verlag 
BVZ Anzeigenzeitungen 
GmbH, einer hundertpro-

zentigen Tochter des Berli-
ner Verlages, in dem auch 
die Berliner Zeitung und 
der Berliner Kurier erschei-
nen.

„Wir sind schon lange der 
Auffassung, dass die Print-
medien nicht untergehen, 
wie es schon so oft vorher-
gesagt wurde“, so Maas. 
„Vielmehr stellen regiona-
le Zeitungen nach wie vor 
eine verlässliche Größe in 
der heutigen Medienvielfalt 
dar. Die Nachrichtenver-
sorgung für die Heimat mit 
viel Lokalkolorit sorgt für 
Leserbindung und Zeitun-
gen werden deshalb auch 
künftig ihren Platz und eine 
gute Zukunft haben.“ 

In der Hauptstadt versorgt 
das Berliner Abendblatt die 
Bürger mit Neuigkeiten, In-
formationen und Tipps für 
Kultur und Freizeit sowie 
interessanten Geschichten 
aus dem eigenen Kiez und 
der unmittelbaren Nach-
barschaft. Das wird auch 
so bleiben – nur, dass die 
Zeitungslektüre für die 
Hauptstädter nun unter 
dem Dach der EGRO-Me-
diengruppe erscheint. „Das 
Berliner Abendblatt passt 
wunderbar in unsere Un-
ternehmensgruppe“, ist 
sich Bernd Maas sicher.
 sit

Zugang nur mit Termin
Ab 30. August einheitliche Arbeitsweise bei der Zulassung

Kreis Groß-Gerau – Seit 
etwas mehr als einem Jahr 
arbeitet die Zulassungs-
stelle im Landratsamt 
Groß-Gerau nur mit Ter-
minvergabe. Diese Struk-
tur ergab sich aus den 
Bedingungen der Corona-
Pandemie, wegen der das 
Landratsamt für den allge-
meinen Publikumsverkehr 
geschlossen wurde. 

Die guten Erfahrungen mit 
dieser Arbeitsweise haben 
die Kreisverwaltung jetzt 
dazu veranlasst, die Zulas-
sungsstellen im Kreis künf-
tig nur noch auf diese Art 
zugänglich zu machen, 
auch die Stelle in Rüssels-
heim.

Wie der Fachbereich Kom-
munal- und Bürgerdienste 
mitteilt, werden ab Montag, 
30. August 2021, an beiden 
Standorten der Zulassungs-

stelle die Kund*innen nur 
noch nach Terminvergabe 
betreut. In Rüsselsheim am 
Standort Stahlstraße war es 
bis zuletzt möglich gewe-
sen, seine Unterlagen für 
die Zulassung ohne Termin-
vergabe zu bestimmten fes-
ten Abgabezeiten vorbeizu-
bringen. Diese Möglichkeit 
endet nun.

„Die Neuerung hat vie-
le Vorteile“, sagt Fachbe-
reichsleiter Volker Lehn. Die 
Kundenströme sind über-
schaubar und können bes-
ser gelenkt, Termine besser 
organisiert werden. Mit 
entsprechenden Schutz-
vorkehrungen ist auch eine 
direkte Bearbeitung der An-
liegen am Schalter wieder 
möglich. Es gibt keine War-
teschlangen mehr in der 
Öffentlichkeit, keine Warte-
zeiten für die Einzelnen und 
eine Zeitersparnis bei der 

Bearbeitung, so die Erfah-
rungen aus Groß-Gerau.

Die Strukturänderung ver-
spricht 20 Prozent mehr 
Termine als aktuell. Das 
wirkt sich positiv an bei-
den Standorten aus. Alle 
Terminangebote werden 
gleichmäßig auf beide 
Standorte verteilt, die Anlie-
gen gleichmäßig bearbeitet. 
Die einheitlichen Abläufe in 
beiden Zulassungsstellen 
sorgen für effizienteres Ar-
beiten und weniger Auf-
wand für die Kund*innen. 
Weiteres Plus: Händler kön-
nen ihre Zulassungs-Ange-
legenheiten ab 30. August 
auch wieder in Groß-Gerau 
erledigen. Und rote Dauer-
kennzeichen können eben-
falls wieder in Groß-Gerau 
bearbeitet werden.

Die Terminvergabe ist be-
reits möglich. ggr

Erste Radtour im Jahr 2021
Radler des OWK Groß-Gerau fahren nach Königstätten

Groß-Gerau - Corona griff 
fast ein halbes Jahr in die 
Speichen, bevor die Rad-
fahrgruppe des Oden-
waldklubs Groß-Gerau ih-
re monatlichen Radtouren 
wieder aufnehmen konn-
te. Nachdem die Fahrt im 
Juli wegen Regens aus-
fallen musste, holten die 
Radler in diesem Monat 
die Fahrt nach.

Über den Klangweg und 
einem Teilstück des Men-
zelweges am Schwarzbach 
führte der Weg durch den 
Wald. Am Seerosenteich 
wurde eine kurze Pause 

eingelegt und fleißig foto-
grafiert. Das Ziel war die 

Eisdiele im „Blauen See“ in 
Rüsselsheim/Königstädten.

Den Beginn der Schönwet-
terperiode an diesem Tag 
genossen 18 Teilnehmer 
im Freien bei so manchen  
Leckereien. Auch der Rück-
weg führte fast nur durch 
Wald. Auf die nächste Rad-
tour dürfen sich die OWK’ler 
und Gäste freuen, die am  
7. September nach Mörfel-
den führt.
 OWK/ggr

Aufbruch: Rad aufschließen, Helm aufsetzen und los geht es. 
 Fotos: OWK

Begrüßung in Nauheim an den Holzwildschweinen.
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Gemeinsam fürs Leben.

Reinigungskräfte in Teilzeit oder Aushilfstätigkeit 
in der Starkenburg Service GmbH

Die Starkenburg Service GmbH ist eine hundertprozentige Tochtergesellschaft der Klinikum Darmstadt GmbH und wurde im Jahr 2001 gegründet. Seitdem 
arbeiten wir als innovativer und moderner Facility-Management-Dienstleister, spezialisiert auf Krankenhäuser, Alten- und Pflegeheime.

Der Mensch und das Leben stehen bei uns im Mittelpunkt.

Aufgabe des Unternehmens ist die Erbringung von Serviceleistungen vorwiegend für die Klinikum Darmstadt GmbH und anderen sozialen Einrichtungen, 
wobei diese Serviceleistungen allgemeine Dienstleistungen, Versorgungsleistungen sowie die Führung von Wirtschafts- und Versorgungsbereichen umfassen. 
Rund 300 Mit arbeitende kümmern sich dabei um die anspruchsvolle Unterhaltsreinigung und Pflege unserer Gebäude, den klinikeigenen Transportdienst 
unserer Patienten sowie alle anfallenden Logistikleistungen. Mit Bezug des zentralen Neubaus im Jahre 2020 / 2021 hat sich das Klinikum Darmstadt um 
hochmoderne Räumlichkeiten vergrößert. Zur Verstärkung unseres Teams im Bereich des Infrastrukturellen Gebäude-Managements (IGM) suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt Reinigungskräfte in Teilzeit sowie auf Aushilfsbasis.

Ihr Aufgabenbereich:

n Reinigung nach geltenden Hygienevorschriften im Krankenhaus, vornehmlich in folgenden Bereichen: Patientenzimmer, Stationen, Bettenaufbereitung, 
Sanitär anlagen, Operationssäle und Intensivstationen

n Sachgemäße Beseitigung von Abfällen, dabei wird ein fachgerechter Umgang mit den Arbeitsmaterialien, Arbeitsgeräten und Reinigungsmitteln voraus-
gesetzt

n Fachgerechte Entsorgung von Abfallresten und gewissenhafter Umgang mit Reinigungsmitteln

Was wir bieten:

n Interessante und vielseitige Tätigkeit in einem engagierten und sympathischen Team

n Angebot und Förderung von vielfältigen Möglichkeiten der persönlichen Fort- und Weiterbildung, sowohl intern in einer eigenen Akademie als auch extern, 
spwoe attraktives und vielfältiges Angebot via E-Learning

n Attraktive Benefits: elektronische Zeiterfassung und bedürfnisorientierte Arbeitszeiten sowie weitere Vergünstigungen

n Betriebliches Gesundheitsmanagement: Vergünstigungen bei Sport- und Fitnessangeboten, externes Beratungsangebot für Mitarbeitende sowie eine 
kostenfreie private Krankenzusatzversicherung für stationäre Wahlleistung („Wir für Gesundheit“)

n JobTicket Premium – für 30 E quer durch Hessen im gesamten RMV-Gebiet

n Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben: Kindernotbetreuung sowie eine Kindertagesstätte auf dem Campus Innenstadt

n Eine Kantine für alle Mitarbeitenden sowie einen attraktiven Arbeitsstandort mit hoher Lebensqualität und bester Anbindung an den ÖPNV

Sollten Sie noch offene Fragen haben, können Sie sich gerne telefonisch an Frau Arslan unter 06151 107-945434 oder unseren Fachbereichsleiter, Herrn 
Hofstädter, unter 06151 107-5350 wenden.

Wir suchen übrigens auch motivierte Mitarbeitende in den Bereichen Logistik / Patientenlogistik oder zentrales Lagermanagement!

Sie haben Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihren Besuch auf unserer Homepage unter https://klinikum-darmstadt.de/beruf-karriere/stellenangebote;
unter der Rubrik „Service und Versorgung“ finden Sie alle Stellenangebote. Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungs-
unterlagen gerne über unsere Online-Plattform oder per E-Mail an bewerbung@mail.klinikum-darmstadt.de.

Starkenburg Service GmbH
Grafenstraße 9, 64283 Darmstadt
www.karriere.klinikum-darmstadt.de

Sportler und Spaßvermittler
Büchnerstadt wirbt weiter um Fachkräfte für städtische Kitas

Riedstadt - „Ich bin Sport-
ler, Spaßvermittler, Aus-
probierer, Bodygard“, sagt 
Erzieher Nico Gade auf 
die Frage: „Was machst 
du eigentlich den ganzen 
Tag?“ Dazu reicht er einer 
kleinen Turnerin auf der 
Schwebebalken-Bank eine 
helfende Hand. Zu sehen 
ist die Szene auf einem 
Banner, das an der Grund-
schule Erfelden hängt.

Denn die Fachkräftesuche 
für die mittlerweile 14 städ-
tischen Kitas geht weiter: In 
den sozialen Medien, aber 
auch mit großen Bannern, 
die mit verschiedenen Moti-
ven in allen fünf Stadtteilen 
Riedstadts hängen, wirbt 
die Büchnerstadt Riedstadt 
um staatlich anerkannte 

Erzieher*innen für die Be-
reiche Krippe, Kindergarten 
und Hort. Gezeigt werden 
keine Models, sondern Kin-
der und Erzieher*innen der 
städtischen Betreuungsein-
richtungen.

„Durch die Personalgewin-
nung in der letzten Zeit 
konnten wir gut Vakanzen 
füllen und die normale Fluk-
tuation ausgleichen. Das 
heißt, im normalen Kitabe-
trieb stehen wir relativ gut 
da, sind die Kitas gut arbeits-
fähig und erfüllen weiterhin 
die Kriterien des Hessischen 
Kinder- und Jugendhilfege-
setzbuches. Aber wir suchen 
nach wie vor dringend Fach-
kräfte für neue Gruppen, die 
wir eröffnen könnten, wenn 
das Personal dafür da wäre“, 

zieht die Fachbereichsleiterin 
Kinder, Jugend und Soziales 
Petra Fischer eine kleine Zwi-
schenbilanz.

Die gute Nachricht: In der 
Kita am Bürgerhaus, die als 
Zwischenlösung bis zur Fer-
tigstellung der Kita an der 
Großsporthalle Erfelden, 
dem „Haus der kleinen Fü-
ße“ gedient hatte, wird es 
ab 1. Oktober einen Neu-
start geben: Dann werden 
sukzessive Kindergartenkin-
der von drei bis sechs Jahren 
aufgenommen, bis die dort 
erlaubte Gruppengröße von 
20 Kindern erreicht ist. Auch 
dieses Mal dient die Kita am 
Bürgerhaus als Zwischenun-
terkunft. Wenn die Kita an 
der Riedbahn im Gewerbe-
gebiet Goddelau Süd-West 

fertiggestellt ist, werden Kin-
der und Fachkräfte dorthin 
umziehen.

Doch eigentlich könnten 
in der Kita am Bürgerhaus 
noch zwei Krippengruppen 
für Kinder bis drei Jahre mit 
jeweils elf Kindern eröffnet 
werden sowie im „Haus der 

kleinen Füße“ eine Krippen-
gruppe mit zwölf Kindern 
und eine Kindergartengrup-
pe für 25 Kinder – wenn 
denn das Personal dafür da 
wäre. 

„In der Kita am Bürgerhaus 
sind sechseinhalb Stellen 
offen und im Haus der klei-

nen Füße fünf“, verdeutlicht 
Fischer die Problematik. Nun 
hofft sie auf weitere Fach-
kräfte für diese neuen Grup-
pen – und ist damit beileibe 
nicht die Einzige: „Die Eltern 
würden Luftsprünge ma-
chen“, betont die Fachbe-
reichsleiterin.
 ggr

Auch mit Bannern, wie hier an der Grundschule Erfelden, wird nach Fachkräften für die 
Kitas gesucht. Foto: Stadt Riedstadt

Ihr Ansprechpartner  
für Stellenanzeigen: 

Volker Volker 
SchurichtSchuricht
Tel.: 06152  8 21 47

Kooperation ausbauen
Kreis bleibt im Dialog

Kreis Groß-Gerau – Der 
Gesprächsfaden zwischen 
Kreisverwaltung und Kreis-
handwerkerschaft soll in 
Corona-Zeiten nicht abrei-
ßen, sondern im Gegenteil 
intensiviert werden.

Darüber waren sich die 
Teilnehmer*innen einer Ge-
sprächsrunde am Dienstag 
im Landratsamt Groß-Ge-
rau einig. Landrat Thomas 
Will hatte dazu eingeladen. 
„Das Handwerk bietet inte-
ressante Berufe, eine solide 
Grundausbildung und gute 
Weiterbildungs-, Karriere- 
und Verdienstmöglichkei-
ten. Wenn dies mehr junge 
Menschen erkennen, ist dies 
gut für die Betriebe - und 
ebenso gut für den Kreis 
Groß-Gerau“, so der Land-
rat.

Nicht nur, weil die Präsi-
dentin der Handwerkskam-
mer Frankfurt-Rhein-Main, 
Susanne Haus, aus dem 
Kreis Groß-Gerau stammt, 
steht man in engem Kon-
takt. Regelmäßiger Infor-
mationsaustausch, etwa 
beim arbeitsmarktpoliti-
schen Frühstück oder bei 
Freisprechungsfeiern, ge-
hört bereits seit Langem 
zum Programm. Anfang 
Juli beteiligte sich der Kreis 
an der Veranstaltung „Eine 
Stunde Handwerk“, bei der 
für die duale Ausbildung 
geworben wurde.

In dieser Woche nun  
kamen Kreishandwerks-
meister Ulrich Tögel und Nils 
Kliesing, Geschäftsstellen-
leiter der Kreishandwerker-
schaft Groß-Gerau, mit dem 
Landrat zusammen. Fach-
liche Unterstützung von 
Seiten der Kreisverwaltung 
gab es von Margit Kühner 

und Hans-Peter Imhof vom 
Fachdienst Wirtschaft sowie 
von Gabi Walter-Reichelt, 
Fachbereichsleiterin Gebäu-
demanagement. Die The-
menpalette war bunt. Die 
Ausbildung im Handwerk 
stand dabei obenan. Für vie-
le Betriebe bietet sich derzeit 
eine schwierige Situation; es 
ist nicht einfach, geeigne-
te Azubis zu finden. Daher 
sollen die Anstrengungen, 
für die attraktiven Jobs im 
Handwerk zu werben, noch 
erhöht werden. In Koope-
ration mit der Wirtschafts-
förderung des Kreises soll 
„Eine Stunde Handwerk“ 
fortgesetzt werden.

Auch die Schwierigkeiten 
bei der Betriebsübergabe 
im Handwerk, weil es kaum 
Nachfolger gibt, sowie der 
Fachkräftemangel, der un-
vermindert weiterbesteht, 
waren Themen. Was die 
Bekämpfung der Schwarz-
arbeit angeht, so ist ein 
Runder Tisch mit beteiligten 
Institutionen geplant.

Landrat Will regte zudem 
den regelmäßigen Aus-
tausch zwischen Kreisver-
waltung und Kreishandwer-
kerschaft an. Beim nächs-
ten Treffen soll es um die 
Möglichkeiten gehen, die 
Schule und Berufsschule im 
Hinblick auf eine Berufslauf-
bahn im Handwerk bieten.

Wer sich über die Aktivitäten 
der Kreishandwerkerschaft 
und der Wirtschaftsförde-
rung des Kreises weiter in-
formieren möchte, kann 
dies im Internet auf folgen-
den Seiten: Startseite - Kreis-
handwerkerschaft Groß-
Gerau (kh-gg.de), www.
kreisgg.de/wirtschaft/.
 ggr

ZEITUNGSLESER  WISSEN  MEHR!



Seite 12 21. August 2021

W W W . A U T O H A U S I S E R . D E        06158 822450

– Anzeige –
K O M P E T E N T  •  F R E U N D L I C H  •  Z U V E R L Ä S S I G

 G E B R A U C H T W A G E N M A R K T  B E I  I S E R
Mehr als 120 Gebrauchtwagen warten auf Sie!

 I S E R  R I E D S T A D T  A K T U E L L

DAS TIPPSPIEL FINDEN SIE IM SPORTTEIL!

Besuchen Sie auch 
unsere Website

Kia Picanto 1.2 Automatik
Kilometerstand 66.875 km
Erstzulassung  20.10.2016
Leistung  63 kW/ 86 PS
Farbe  blau
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

Preis 8.490,- €

Ausstattung:
• Beheizb. Lenkrad • Klimaautomatik • Bordcomputer • ABS • ESP 
• Sitzheizung • Leichtmetallfelgen • MP3/CD Radio • Colorglas
• Multifunktionslenkrad • Außenspiegel elektr. • Servolenkung

Nissan Leaf 24 kWh Acenta
Kilometerstand 54.951 km
Erstzulassung  21.04.2015
Leistung  80 kW/ 109 PS
Farbe  weiß
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Elektro

Preis 9.990,- €

Ausstattung:
• mit Batterie • Klimaautomatik • Navigationssystem • Tempomat
• Bordcomputer • Beheizb. Lenkrad • Sitzheizun Leichtmetallfelgen
• Keyless-Start/Entry • MP3/CD Radio • Freisprecheinrichtung

Auch per WhatsApp: 

0176  58 11 53 24

Der Kia Ceed.
Schön, wenn Ideen Fahrt aufnehmen.

Kia Ceed 1.5 T-GDI
VISION

€ 22.990,00
Jetzt für:

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Kennst du ihn auch, diesen perfekten Moment ‐
wenn aus Ideen Wirklichkeit wird und einfach alles
passt? Diesen Zustand kannst du dauerhaft ge
nießen ‐ im Kia Ceed. Dank viel Komfort, intelli
genten Sicherheitssystemen und dem sportlichen
Design. Erlebe den Moment live bei uns.

Kraftstoffverbrauch Kia Ceed 1.5 T-GDI VISION
(Super, Automatik (7-Stufen)), 117,5 kW (160 PS), in
l/100 km: innerorts 6,9; außerorts 5,2; kombiniert
5,8. CO2-Emission: kombiniert 132 g/km. Effizienz
klasse: B.1

Autohaus Iser Riedstadt GmbH
Griesheimer Straße 33 | 64560 Riedstadt
Tel.: 06158 / 822450 | Fax: 06158 / 8224550
www.kia-riedstadt-iser.de

1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Mercedes-Benz SLC 200
Kilometerstand 30.323 km
Erstzulassung  15.11.2016
Leistung  135 kW/ 184 PS
Farbe  Schwarz
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

Preis 31.990 ,- €

Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Bordcomputer • Navigationssystem 
• Tempomat • Einparkhilfe vorn + hinten • Leichtmetallfelgen • ESP
• Sitzheizung • Sportsitze • Sportfahrwerk • Lederausstattung

Kia XCeed 1.6 T-GDI
Kilometerstand  2.000 km
Erstzulassung  30.06.2021
Leistung  150 kW/ 204 PS
Farbe  Infrarot
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

Preis 30.590 ,- €

Ausstattung:
• Panoramadach elektr. • Bordcomputer • Navigationssystem • ESP 
• ABS • 2-Zonen-Klimaautomatik • Leichtmetallfelgen • Tempomat 
• Einparkhilfe vorn + hinten • Keyless-Start/Entry • Sitzheizung

Opel Astra 1.6 T Innovation
Kilometerstand  74.500 km
Erstzulassung  31.05.2016
Leistung  147 kW/ 200 PS
Farbe  rot
Getriebe  Handschaltung
Kraftstoffart  Benzin

Preis 13.980 ,- €

Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik• Navigationssystem • Bordcomputer 
• Tempomat • Sitzheizung • Einparkhilfe vorne + hinten • EPS • ABS
• Leichtmetallfelgen • Abstandswarner • WLAN/Wi-Fi Hotspot

Fahrzeugankauf
Mein Gebrauchter zum Verkauf

Fahrzeug:

-----------------------------------------------------------

km-Stand:

-----------------------------------------------------------

Erstzulassung:

-----------------------------------------------------------

Name:

-----------------------------------------------------------

Kontakt:

-----------------------------------------------------------

Renault Megane ENERGY TCe 205
Kilometerstand  58.893 km
Erstzulassung  12.07.2016
Leistung  151 kW/ 205 PS
Farbe  blau
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

Preis 17.990,- €

Ausstattung:
• Klimaautomatik • Bordcomputer • Navigationssystem • ESP • ABS
• Sitzheizung • Tempomat • Leichtmetallfelgen • Alcantara/Leder
• Einparkhilfe vorn + hinten • Keyless-Start/Entry • Sportfahrwerk

Wer mit dem Auto in die Ferien gefahren ist, sollte 
seinem Fahrzeug anschließend Pflege zukommen 
lassen. Bei einer Fahrt etwa an die Nordsee oder in 
die Alpen kommen viele Kilometer zusammen, die 
nicht spurlos vorübergehen.
Zunächst sollte man das Auto komplett ausräumen. 
Das spart Gewicht und somit Treibstoff. Auch ei-
ne Fahrzeug Innenreinigung ist dann schnell und 
einfacher möglich. Zu beachten sind hier auch die 
Innenseiten der Scheiben, oft sieht der Fahrer erst 
bei Gegenlicht im Herbst, wie verschmutzt diese 
sind.
Dann ist der Fachmann gefragt: Sind noch alle Be-
triebsflüssigkeiten ausreichend vorhanden? Öl-
stand, Kühlwasser, Bremsflüssigkeit und Wisch-
wasser? Hat das Auto kleine Schäden, die zum Pro-
blem werden, wenn man sie nicht sofort repariert? 

Ein kleiner Sprung in der Scheibe oder ein Kratzer 
im Lack sollten sofort ausgebessert werden.
Auch Reifendruck und Einstellung der Scheinwerfer 
sollte gecheckt werden, eventuell wurden diese bei 
der Fahrt mit viel Gepäck angepasst und müssen 
jetzt wieder neu eingestellt werden.
Gönnen Sie Ihrem Auto Erholung vom Urlaub, einen 
Termin für den kompletten Check gibt es unter

Telefon: 06158 82 24 50 

Erholung nach dem Urlaub
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